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Vorwort

Aufgrund der fortschreitenden Digitalisierung des Rechts- und Ge-
schäftsverkehrs sind der gelbe Postbriefkasten und der Hausbriefkasten 
nicht mehr die dominierenden Koordinaten des Weges einer privatrecht-
lichen Willenserklärung von der Abgabe durch den Erklärenden bis zum 
Wirksamwerden durch Zugang beim Adressaten. Die einschlägigen, über-
wiegend seit dem Inkrafttreten des BGB am 1.1.1900 unveränderten Vor-
schriften des Allgemeinen Teils können zwar aufgrund ihrer abstrakten 
Formulierung mit dieser Entwicklung grundsätzlich Schritt halten. Die 
veränderten Geschäfts- und Lebensgewohnheiten sowie die Zunahme des 
automatisierten „Nonstop-24/7-Business“ erfordern aber bei der Rechts-
anwendung neue Antworten; beispielsweise auf die Frage, wann die elek-
tronische Willenserklärung in den Bereich des Empfängers gelangt und 
dort nach gewöhnlichen Umständen mit einer Kenntnisnahme zu rech-dort nach gewöhnlichen Umständen mit einer Kenntnisnahme zu rech-dort nach gewöhnlichen Umständen mit einer Kenntnisnahme zu rech-dort nach gewöhnlichen Umständen mit einer Kenntnisnahme zu rech-
nen ist. Zentrale Bedeutung für das Vertragsrecht hat der im System des nen ist. Zentrale Bedeutung für das Vertragsrecht hat der im System des nen ist. Zentrale Bedeutung für das Vertragsrecht hat der im System des nen ist. Zentrale Bedeutung für das Vertragsrecht hat der im System des nen ist. Zentrale Bedeutung für das Vertragsrecht hat der im System des 
BGB vor die Klammer gezogene Allgemeine Teil auch insoweit, als der BGB vor die Klammer gezogene Allgemeine Teil auch insoweit, als der BGB vor die Klammer gezogene Allgemeine Teil auch insoweit, als der BGB vor die Klammer gezogene Allgemeine Teil auch insoweit, als der BGB vor die Klammer gezogene Allgemeine Teil auch insoweit, als der BGB vor die Klammer gezogene Allgemeine Teil auch insoweit, als der BGB vor die Klammer gezogene Allgemeine Teil auch insoweit, als der BGB vor die Klammer gezogene Allgemeine Teil auch insoweit, als der BGB vor die Klammer gezogene Allgemeine Teil auch insoweit, als der BGB vor die Klammer gezogene Allgemeine Teil auch insoweit, als der BGB vor die Klammer gezogene Allgemeine Teil auch insoweit, als der BGB vor die Klammer gezogene Allgemeine Teil auch insoweit, als der 
hier definierte Status des Privatrechtssubjekts als Unternehmer oder Ver-hier definierte Status des Privatrechtssubjekts als Unternehmer oder Ver-hier definierte Status des Privatrechtssubjekts als Unternehmer oder Ver-hier definierte Status des Privatrechtssubjekts als Unternehmer oder Ver-hier definierte Status des Privatrechtssubjekts als Unternehmer oder Ver-hier definierte Status des Privatrechtssubjekts als Unternehmer oder Ver-hier definierte Status des Privatrechtssubjekts als Unternehmer oder Ver-hier definierte Status des Privatrechtssubjekts als Unternehmer oder Ver-hier definierte Status des Privatrechtssubjekts als Unternehmer oder Ver-hier definierte Status des Privatrechtssubjekts als Unternehmer oder Ver-hier definierte Status des Privatrechtssubjekts als Unternehmer oder Ver-hier definierte Status des Privatrechtssubjekts als Unternehmer oder Ver-
braucher insbesondere die auf umgesetzten EU-Richtlinien beruhenden braucher insbesondere die auf umgesetzten EU-Richtlinien beruhenden braucher insbesondere die auf umgesetzten EU-Richtlinien beruhenden braucher insbesondere die auf umgesetzten EU-Richtlinien beruhenden braucher insbesondere die auf umgesetzten EU-Richtlinien beruhenden braucher insbesondere die auf umgesetzten EU-Richtlinien beruhenden braucher insbesondere die auf umgesetzten EU-Richtlinien beruhenden braucher insbesondere die auf umgesetzten EU-Richtlinien beruhenden braucher insbesondere die auf umgesetzten EU-Richtlinien beruhenden braucher insbesondere die auf umgesetzten EU-Richtlinien beruhenden braucher insbesondere die auf umgesetzten EU-Richtlinien beruhenden braucher insbesondere die auf umgesetzten EU-Richtlinien beruhenden 
Rechte und Pf lichten prägt. Die Transformation der Energiesysteme auf Rechte und Pf lichten prägt. Die Transformation der Energiesysteme auf Rechte und Pf lichten prägt. Die Transformation der Energiesysteme auf Rechte und Pf lichten prägt. Die Transformation der Energiesysteme auf Rechte und Pf lichten prägt. Die Transformation der Energiesysteme auf Rechte und Pf lichten prägt. Die Transformation der Energiesysteme auf Rechte und Pf lichten prägt. Die Transformation der Energiesysteme auf Rechte und Pf lichten prägt. Die Transformation der Energiesysteme auf Rechte und Pf lichten prägt. Die Transformation der Energiesysteme auf Rechte und Pf lichten prägt. Die Transformation der Energiesysteme auf Rechte und Pf lichten prägt. Die Transformation der Energiesysteme auf Rechte und Pf lichten prägt. Die Transformation der Energiesysteme auf Rechte und Pf lichten prägt. Die Transformation der Energiesysteme auf Rechte und Pf lichten prägt. Die Transformation der Energiesysteme auf Rechte und Pf lichten prägt. Die Transformation der Energiesysteme auf Rechte und Pf lichten prägt. Die Transformation der Energiesysteme auf Rechte und Pf lichten prägt. Die Transformation der Energiesysteme auf Rechte und Pf lichten prägt. Die Transformation der Energiesysteme auf Rechte und Pf lichten prägt. Die Transformation der Energiesysteme auf Rechte und Pf lichten prägt. Die Transformation der Energiesysteme auf Rechte und Pf lichten prägt. Die Transformation der Energiesysteme auf 
dem Weg zur Klimaneutralität und die dafür entwickelten technischen dem Weg zur Klimaneutralität und die dafür entwickelten technischen dem Weg zur Klimaneutralität und die dafür entwickelten technischen dem Weg zur Klimaneutralität und die dafür entwickelten technischen dem Weg zur Klimaneutralität und die dafür entwickelten technischen dem Weg zur Klimaneutralität und die dafür entwickelten technischen dem Weg zur Klimaneutralität und die dafür entwickelten technischen dem Weg zur Klimaneutralität und die dafür entwickelten technischen dem Weg zur Klimaneutralität und die dafür entwickelten technischen dem Weg zur Klimaneutralität und die dafür entwickelten technischen dem Weg zur Klimaneutralität und die dafür entwickelten technischen dem Weg zur Klimaneutralität und die dafür entwickelten technischen dem Weg zur Klimaneutralität und die dafür entwickelten technischen dem Weg zur Klimaneutralität und die dafür entwickelten technischen dem Weg zur Klimaneutralität und die dafür entwickelten technischen dem Weg zur Klimaneutralität und die dafür entwickelten technischen dem Weg zur Klimaneutralität und die dafür entwickelten technischen dem Weg zur Klimaneutralität und die dafür entwickelten technischen dem Weg zur Klimaneutralität und die dafür entwickelten technischen dem Weg zur Klimaneutralität und die dafür entwickelten technischen 
Anlagen bringen in zivilrechtlicher Hinsicht Bewegung in die ebenfalls Anlagen bringen in zivilrechtlicher Hinsicht Bewegung in die ebenfalls Anlagen bringen in zivilrechtlicher Hinsicht Bewegung in die ebenfalls Anlagen bringen in zivilrechtlicher Hinsicht Bewegung in die ebenfalls Anlagen bringen in zivilrechtlicher Hinsicht Bewegung in die ebenfalls Anlagen bringen in zivilrechtlicher Hinsicht Bewegung in die ebenfalls 
im Allgemeinen Teil geregelten und vor allem für das BGB-Sachenrecht 
bedeutsamen Legaldefinitionen des wesentlichen Bestandteils einer Sache, 
des Gebäudes, des Scheinbestandteils und des Zubehörs. So musste sich der 
BGH jüngst in einem Rechtsstreit über die Zuordnung des Eigentums an 
Sachen mit der Frage befassen, ob eine Freiland-Photovoltaikanlage ein 
Gebäude im Sinne des BGB darstellt. Die seit Erscheinen der 5. Auf lage 
ergangene Rechtsprechung hat auch in anderen Bereichen des Lehrbuchs 
größere Veränderungen veranlasst. Das Gleiche gilt für das am 1.1.2024 in 
Kraft getretene Gesetz zur Modernisierung des Personengesellschaftsrechts 
(MoPeG) einschließlich seiner Auswirkungen auf das BGB-Vereinsrecht. 
Das MoPeG reiht die Außen-GbR endgültig in die Phalanx der rechts-
fähigen Subjekte ein und eliminiert den nicht rechtsfähigen Verein als 
Begriffskategorie des Allgemeinen Teils.

Für vielfältige Recherchen und Korrekturen danke ich meinen wissen-
schaftlichen Mitarbeitern Sebastian Alm und Konstantin Döring sowie 
meinen studentischen Hilfskräften Svenja Böhm, Sandra Gronewold, Leon 
Hilke, Melina Swiety und Moritz Thormann. Für die Unterstützung bei 
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der Organisation der 6. Auf lage danke ich meiner Sekretärin Anna Sauer 
sowie Sara Abozamel und Eva Schernau. Für die Lektorierung des Ma-
nuskripts im Verlag C.H. Beck sowie für die Organisation von Satz und 
Druck bedanke ich mich auch diesmal bei Herrn Dr. Klaus Winkler und 
Frau Bettina Miszler. Kritik und Anregungen können gerne wieder an 
wertenbr@jura.uni-marburg.de geschickt werden.

Marburg, im Juni 2024 Johannes Wertenbruch
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